
 

CIP-Pool der Fakultät für Physik und Astronomie 
 

Benutzerordnung 

Der CIP-Pool steht für die Ausbildung der Studierenden an der Fakultät für Physik und 
Astronomie zur Verfügung: Studieren geht vor Kommunikation und Spielen. 

 
Essen und Trinken sind im CIP-Pool nicht gestattet. 

 
Anmeldung und Zugang 

 
Die Benutzung des CIP-Pools ist erst nach persönlicher Anmeldung bei den 

CIP-Pool-Betreuern im Raum F079 gestattet. 
 

Der Zugang erfolgt mit der eigenen, registrierten MUCK an der Zugangstür. 
Zum Verlassen des CIP-Pools muss sich der Benutzer mit der MUCK an der 

Zugangstür abmelden. Die Zugangstür ist alarmgesichert. 
 

Die Notausgänge sind alarmgesichert und dürfen nur im Notfall benutzt werden. 
 

Benutzung der Rechner 
 

Der CIP-Pool ist mit Linux-Workstations ausgestattet. Die von innerhalb der Universität 
Würzburg erreichbaren Rechner heißen "wpyc001" bis "wpyc040". 

Die von außerhalb der Universität Würzburg erreichbaren Rechner heißen 
"wpyc001" und "wpyc013". 

Als Betriebssystem läuft ein aktuelles openSuSE-Linux. 
 

Die Standrechner sind nur lokal zu benutzen und dienen dem Datenaustausch mit 
eigenen Datenträgern. Diese Rechner dürfen nicht zum dauerhaften Arbeiten genutzt 

und grundsätzlich nicht ausgeschaltet werden. 
 

Der Benutzer erhält einen Speicherplatz von 200 MByte in seinem Home-Verzeichnis. 
Darüber hinaus kann auf das Verzeichnis /tmp zugegriffen werden. Daten im 

Verzeichnis /tmp werden nach 30 Tagen gelöscht. 
 

Es ist darauf zu achten, dass die Rechner möglichst gleichmäßig ausgelastet werden. 
Eine Übersicht über die Rechnerauslastung erhält der Benutzer mit ruptime. 

Die Auslastung des lokalen Rechners wird mit top angezeigt. 
 

Programme, die im Hintergrund laufen, dürfen ausschließlich mit einem Wert für 

nice von 19 gestartet werden. Eigene Programme werden mit dem Befehl 
kill  "Prozessnummer" abgebrochen oder falls erforderlich mit kill -9. 

 Die entsprechende Prozessnummer wird mit top oder ps -elf angezeigt. 
 

Programme mit hohem Speicherbedarf wie Mathematica, gimp, usw. dürfen nur 
 ein Mal gestartet werden.  

 
Die CIP-Pool-Betreuer behalten sich das Recht vor, 

alle Programme abzubrechen, die gegen diese Ordnung verstoßen.  
 

Drucken 
 

Im CIP-Pool steht ein Drucker zur Verfügung. Der Ausdruck erfolgt auf weißem 
DIN A4-Papier, nach Einlegen der MUCK in den Kartenleser und Auswahl des 
Druckauftrags am Drucker. Der Preis je Ausdruck oder Kopie beträgt 0,04 €. 
Papierstaus werden ausschließlich von den CIP-Pool-Betreuern behoben. 

Eigenes Papier oder Folien dürfen nicht verwendet werden. 
 

Informationspflicht 
 

Der Benutzer ist verpflichtet, sich regelmäßig über Ankündigungen zu informieren. Die 
Ankündigungen sind direkt abrufbar unter: 

 
http://www.physik.uni-wuerzburg.de/cip/aktuelles  

 
Es gelten die Ordnungen 

„Benutzungsordnung Informationsverarbeitungssysteme“ und  
„Benutzung des Hochschulnetzes“ der Universität Würzburg: 

 
http://www.uni-wuerzburg.de/ueber/universitaet_wuerzburg/rechtsgrundlagen 

 
Es ist grundsätzlich das Urheberrecht zu beachten. 

 
Die CIP-Pool-Betreuer sind erreichbar für Fragen und Mitteilungen 

zur Systemverwaltung unter ciproot@physik.uni-wuerzburg.de , 
zu den Webseiten unter webmaster@physik.uni-wuerzburg.de und 

 in sehr dringenden Fällen telefonisch unter 5890 oder persönlich im Raum F079. 
 

www.physik.uni-wuerzburg.de 


